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Wir wünschen unserer Jubilarin
Frieda Seipel

Gesundheit, Glück und Segen zum
95. Geburtstag.

Besuchen Sie doch auch einmal unsere Website: www.freundeskreis-szaldingen.de
Dort finden Sie viele interessante Berichte und Bilder rund ums Seniorenzentrum. 
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Herzlichen Dank an: Andreas Derbogen (links) und Michael Rath (rechts),
die das gesamte handgeschriebene Manuskript digital erfasst haben.

Zu Gast bei Heiko Bräuning zu den
Drehaufnahmen zum Gottesdienst

„Stunde des Höchsten“

Sendetermine: 
Bibel TV: 
Sonntag, 3.10.21
9:15 Uhr (DGS); 14:00 Uhr
Donnerstag 7.10.21, 1:30 Uhr; (DGS)
Samstag, 9.10.21, 6:00 Uhr 

TELE 5:
Sonntag, 3.10.21, 6:15 Uhr

ANIXE HD:
Sonntag, 3.10.21, 9:45 Uhr

DGS = Deutsche Gebärden-Sprache

Mit dem Erwerb eines Buches 
unterstützen Sie die Arbeit 

des Freundeskreises.

Buchvorstellung ...
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Redaktionsteam

Siglinde und Edgar Mildenberger
Illustration und Gestaltung, Layout, Satz, 

Fotos, Anlage der Druckdaten

Sylvia Braunbart
illustrierte „Witze- und Rätselseite“

Karin Korb, 1.Vorsitzende Freundeskreis
Herausgeberin, Organisatorin 

Arrangement für Inhalt und Fotos

Marina Betting
„Besinnliches“ seit Ausgabe 26/2020

Christa Süßle
„Mein Lieblingsrezept“
seit Ausgabe 19/2018

Elfriede Riost
„Lebensweisheiten“
seit Ausgabe 24/2019

10 Jahre Abendsonne
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Ich engagiere mich gerne im Freundeskreis, weil ...

FREUNDESKREIS Seniorenzentrum Im Brühl e.V. ALDINGEN
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Ulli Hekeler
Einrichtungsltg.

berat. Mitgl.

Ralf Fahrländer
Bürgermeister

beratendes Mitglied

Nadine Jetter
Schriftführerin 

gewählt

Karin Korb
1. Vorsitzende 

gewählt

Renate Hoss
Gründungsmitglied
und Kassenprüferin

2004-2021,
bleibt nach ihrer
Verabschiedung

dem Verein weiter-
hin sehr verbunden.

Ulli Hekeler … ich von dieser Arbeit in ihrem Wert für die Bewohnerinnen
und Bewohner überzeugt bin, dass sie zu 100% für dessen Wohlbefinden
in der Einrichtung zugutekommt.

Ralf Fahrländer … dieser Verein eine Perle für unsere Gemeinde und vor
allem für die Seniorinnen und Senioren ist.

Karin Korb … das Thema Alter uns alle angeht und früher oder später jeden
von uns betrifft.

Nadine Jetter … ich dabei unterstützen möchte den Bewohnern des Se-
niorenzentrums eine freudige, abwechslungsreiche und weiterhin wertvolle
Zeit zu gestalten.



FREUNDESKREIS Seniorenzentrum Im Brühl e.V. ALDINGEN
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Ramona Plesse
Kassiererin

H. Efinger
Beisitzer 

Frank Hopkins
Beisitzer, gewählt 

Gisela Brändle
Beisitzer 

Holger Seyler
Kassenprüfer

(gewählt)

Wilhelm Ludomirska
Kassenprüfer (gewählt)

Nachfolger von Frau Hoss

Matthias Efinger
Beisitzer 

Reinhold Moser
Beisitzer

Ramona Plesse … ich davon überzeugt bin, dass wir durch unsere Arbeit
das Leben unserer Bewohner noch ein bisschen lebenswerter machen.

Gisela Brändle … es mir große Freude bereitet, mit meinen Besuchen den
Bewohnern und Bewohnerinnen eine abwechslungsreiche Zeit zu schenken.

Frank Hopkins … ich es wichtig finde, dass die älteren Menschen nicht ver-
gessen werden.

Harald Efinger … man den Bewohnern mit Kleinigkeiten eine große Freude
bereiten kann.

Matthias Efinger … ich es mag, die Zukunft des Seniorenzentrums mitzu-
gestalten.

Reinhold Moser … meine Mitarbeit im Freundeskreis hilft, kreative Projekte
zu fördern und den Aufenthalt der Bewohner interessanter und kurzweiliger
zu gestalten.

Wilhelm Ludomirska … ehrenamtliches Engagement ein hohes Maß an
Sinnhaftigkeit hat und man etwas Gutes tun kann.

Holger Seyler … wir alle mal darauf angewiesen sein könnten.



Unser Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke. Wir haben uns zum Ziel ge-
setzt, das neue „Seniorenzentrum Im Brü�hl“ in Aldingen und seine Bewohner zu fördern und zu unter-
stü�tzen. Unsere Hauptziele sind: 

✦ Die Förderung von stationärer, teilstationärer und ambulanter Versorgung und Pflege hilfsbedü�rftiger 
Menschen im „Seniorenzentrum Im Brü�hl". 

✦ Zusammenarbeit mit dem Betriebsträger und Unterstützung der Arbeit in ideeller und finanzieller Hin-
sicht. 

✦ Wir gewinnen und fördern die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und ordnen mit der
Hausleitung zusammen deren Einsatz. 

✦ Besonders wichtig ist uns, die öffentliche Aufmerksamkeit auf die Belange des Hauses und seiner Be-
wohner zu lenken, die Zusammenarbeit mit den Kirchen, Vereinen und Schulen und ähnlichen Ein-
richtungen zu fördern und das Haus in das gesellschaftliche Leben Aldingens einzubeziehen. 

✦ Wir organisieren Veranstaltungen, Feste, Ausflü�ge, Besuchsdienste u. ä. für die Bewohner des Hau-
ses und der pflegenahen Wohnungen. 

Wir freuen uns sehr auf Ihre Mitarbeit!

ist der jü�ngste Verein der Aldinger Vereinsfamilie. Gegrü�ndet haben wir den Verein in der Mit-
gliederversammlung am 02. Dezember 2004 mit 29 Grü�ndungsmitglieder. 

Ich trete dem Freundeskreis „Seniorenzentrum Im Brühl e. V.", Aldingen bei. Der jährliche Mitgliedsbeitrag
beträgt 15,00 €, der Familienbeitrag 20,00 € und der Beitrag fu�r juristische Personen 50,00 €.

Beitrittserklärung

Einzugsermächtigung:
Ich ermächtige den Freundeskreis „Seniorenzentrum Im Brü�hl e. V.", Aldingen den jährlichen Mitglieds-
beitrag von meinem Konto abzubuchen.

15 € 20 € 50 €

Kreditinstitut: Ort, Datum:

Unterschrift:

Bankleitzahl:

IBAN:

Konto-Nr.

Vorname, Name Tel: 

Straße:

PLZ, Ort:

Ansprechpartner:
Karin Korb
Bachstraße 5, 78554 Aldingen
Tel.: 07424 - 84291

Ort, Datum: Ramona Plesse
Bismarckstraße 5, 
78554 Aldingen
Tel.: 07424 - 87211Unterschrift:

Möchten Sie dem Verein eine Spende zukommen lassen? Teilen Sie uns einfach mit, wenn Sie eine
Spendenbescheinigung wünschen. IBAN: DE 89 64350070 000 8506393 • Solades1 TUT

FREUNDESKREIS Seniorenzentrum Im Brühl e.V. ALDINGEN

FREUNDESKREIS Seniorenzentrum Im Brühl e.V. ALDINGEN
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Ruth Kohler wurde im Dezember 1928 in Schura ge-
boren und verbrachte dort ihr ganzes Leben. Nach
ihrem Schulabschluss hat sie die Eltern in der Land-
wirtschaft unterstützt.
1951 heiratet sie ihren Ehemann Hans, der leider
schon 1997 verstarb. Das Paar hat 4 Söhne, die sich
heute alle sehr liebevoll um die Mutter kümmern.
Das Wichtigste in ihrem Leben war die Familie. Gerne

hat sie immer für alle gekocht, natürlich immer mit den besten Zutaten
aus dem eigenen Gemüsegarten.
Frau Kohler ist seit Juli bei uns als Tagespflegegast. 

Emilie Hauser wurde am 30.12.1935 in Ludwigsburg
geboren und ist in der Nähe von Leutkirch im Allgäu
zusammen mit zwei Geschwistern aufgewachsen.
Am 4.10.1958 hat sie Wilhelm Hauser geheiratet und
ist nach Aldingen gezogen. Sie versorgte die Land-
wirtschaft und war immer für die Familie da.
Sie hat vier Kinder, zehn Enkel und sieben Urenkel.

Aktiv war sie bei den Landfrauen. Ebenso wichtig war ihr die wöchentliche
DRK-Seniorengymnastik, an der sie gerne teilnahm.
Seit Januar 2021 ist sie verwitwet. Aus gesundheitlichen Gründen zog sie
im Juli ins Seniorenzentrum.

Ernst Hauser, ein Aldinger Urgestein, wurde im No-
vember 1935 in der Trossinger Straße geboren. In Al-
dingen ist er als „gelbe Rüben Ernst“ gut bekannt.
Nach seiner Landwirtschaftslehre hat er eine Weiter-
bildung als Pflanzenbauberater absolviert und bis zu
seiner Pensionierung auf dem Landwirtschaftsamt in
Tuttlingen gearbeitet. Seine Frau Tina lernte er vor 
25 Jahren kennen. Das Paar hat gemeinsam sieben

Kinder. In der Freizeit gingen sie gerne zum Wandern und engagierten sich
im Albverein. Sie fühlten sich schon immer sehr mit der Natur verbunden.
Herr Hauser ist einmal wöchentlich zu Gast in unserer Tagespflege.

wir begrüßen ...

9



Im Juni 1927 kam Mina Säer auf dem Bauernhof ihrer
Eltern auf die Welt. Sie ging in Aldingen zur Schule.
In ihrem Pflichtjahr entdeckte sie die Liebe zum Ko-
chen und Backen, doch leider erfüllte sich ihr Wunsch
Köchin zu werden nicht. Sie musste viel auf dem Hof
der Eltern helfen, den sie später dann mit ihrem Ehe-
mann übernahm.

Frau Säer hat zwei Kinder, die Tochter verstarb leider viel zu früh. Nachdem
Tod ihres Mannes verkaufte sie den Hof. Ihre beste Freundin Ella zog ver-
gangenes Jahr nach Aldingen ins Seniorenzentrum. Aus gesundheitlichen
Gründen hat sie sich deshalb entschlossen zu ihrer Freundin zu ziehen. Sie
wohnen nun beide im gleichen Wohnbereich.

Das Licht der Welt erblickt Frau Lay am 17.03.1932
in Schömberg. Dort verbrachte sie auch ihre Jugend-
jahre. Nach ihrem Schulabschluss arbeitete sie in ver-
schiedenen Firmen.
Mit ihrem Ehemann Bernhard zog sie später nach
Ratshausen. Ihr stets gut geführter Haushalt und ihr
großer Garten waren ihr immer sehr wichtig. Eine be-
sonders gute Beziehung hat sie zu ihrer Nichte Elke,

die mit ihrem Mann in Denkingen lebt. Frau Lay lebt seit Mai in unserer
Einrichtung und wird regelmäßig von ihrer Nichte besucht.

Frau Elvira Kampf wurde im April 1932 in der heu-
tigen Ukraine geboren. Im Alter von fünf Jahren er-
folgte die Übersiedlung nach Quedlinburg. Durch ihre
Schwester Hilde kam sie zu Besuch nach Stuttgart
und lernte dort ihren späteren Mann Michael kennen.
Das Paar hat zwei Söhne. Sohn Günther lebt in Berlin
und Sohn Georg in Hannover. Nach ihrer Berufsaus-
bildung zur Sachbearbeiterin arbeitete sie viele Jahre

in leitender Position auf dem Landratsamt in Tuttlingen. Im Ruhestand ist
sie mit ihrem Mann sehr gerne verreist. Frau Kampf hat leidenschaftlich
freudig gesungen und war in verschiedenen Chören aktiv. 

Karin Korb, Leitung Soziales und Betreuung/1.Vorsitzende Freundeskreis

neue Bewohner ...
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Elfriede Riost, Bewohnerin 

Lebensweisheiten ...
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Betreutes Wohnen und Corona ...

Die Corona Pandemie ist eine sehr
schwere Zeit, aber dennoch, …

Frau Golik: „ ... freue ich mich wieder auf
die gemeinsamen Unternehmungen.“

Herr Golik: 
„ …müssen wir da einfach durch!“

Frau Brouwer: „ … habe ich sie mit Gottes
Hilfe gut durchlebt.“

Herr Brouwer: „ … ist sie irgendwie an mir
vorbei gegangen.“

Frau Gensler: „ … bin ich dankbar dafür,
dass wir gesund sind.“

Herr Gensler: „ …werden wir uns nicht un-
terkriegen lassen.“

Frau Kriependorf: 

„ … bin ich zu-
versichtlich und
dankbar für 
meine Familie,
die sich um mich
kümmert.“

Frau Schnee: 

„ ... bin ich jeden
Tag dankbar
dafür, dass ich
LEBEN darf!“

Frau Süßle: 

„ …bin ich sehr
dankbar für die
vielen kleinen
Begegnungen.“

Frau Walsleben: 

„ …muss es wei-
tergehen. Ich
hoffe, dass es
sich weiterhin
gut entwickelt.“
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Herzlichen Glückwunsch zur Hochzeit ...

Ellen und Klaus Zeitter Marina und Thomas Betting
Simona Eichhorn-Krug 

und Roland Eichhorn

Tag der Pflege Ehrung für 10- und 15jähriges Dienstjubiläum 

Personelles ...  
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... neue Mitarbeiter und personelle Veränderung

Adelya Kintsel
Hauswirtschaft

17.05.2021

Fabrice Benne
Freiw.Soz.Jahr
ab 1.10.2021

Anicette Dorette 
Djuffo Fobah

Schülerin 1.10.2021

Mariana Papava
Pflegehilfskraft

September 2021
Wir verabschieden
und wünschen für
die weitere beruf-
liche und private

Zukunft 
alles Gute! W. Ohligschläger Tea Drozdik K.-Eva Baszanowski



Aktivierung am Mittag

Nähstube Einkaufsbummel in Tuttlingen

So ein Tag so wunderschön ... 
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Clowns zu Besuch

Hochzeit

... wieder möglich

Besuch am Vatertag

Besuch von Angehörigen 

wie heute ...,
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Einzelbetreuung

Eisessen mit Bürgermeister Fahrländer

Unsere Clowns, so einfühlsam

so ein Tag, ...
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Brühl-Kindergarten zu Besuch

Musik-Therapeutin Elke Lachenmeier ... in Aktion

Grüß’ Gott Kinder 

Freundschaft hält ewig Glückwünsche zur Hochzeit

der dürfte nie vergeh’n!

17



Mein Lieblingsrezept ...
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Geburtstagsjubilare ...

September
5. Lidija Schaber 91
6. Brundhilde Glap 84
8. Mathilde Allgaier 93
18. Annemarie Grohs 88
23. Detlef Mai 57
30. Siegfried Fischkal 91

November
4. Ella Heinen 93
4. Anna Hauser 98
6. Klaus Zeitter 69
8. Karl Golik 81
8. Christa Süßle 73
14. Maria Zisterer 95
17. Alois Limberger 93
30. Rosemarie Brouwer 82

Oktober
2. Christa Kremer 82
2. Ingeborg Herrmann 93

13. Gerold Schäfer 88
20. Erhard Garhammer 85
24. Luise Rath 82

Dezember
1. Maria Omer 67
3. Alfred Daudert 83
4. Thomas Klaas 59
7. Gertrud Schnee 77
11. Ruth Kohler 93
18. Klaus-Dieter Foschiani 68
23. Renate Gensler 84
25. Johanna Korda 89
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Liebe Bewohner des Seniorenzentrums Im Brühl, 
liebe Angehörige und Interessierte,

„Herr, du bist unsere Zuflucht für und für. Ehe denn die Berge wurden
und die Erde und die Welt geschaffen wurden, bist du, Gott, von Ewigkeit
zu Ewigkeit.“

Wo suchen wir Hilfe, Zuflucht, Trost? Wer kann uns beschützen und einen
Ausweg zeigen in Tagen der Not? Was trägt, stützt und gibt Sinn in dieser
vergänglichen, zerrütteten Welt?

Mose, ein Mann Gottes, der viel Schweres aber auch Staunenswertes er-
lebt hat, sagt:

„Bei Gott, der Himmel und Erde geschaffen hat, 
der Gott der schon immer war, bei diesem Gott ist man geborgen!“

Für mich ist es immer wieder überwältigend zu sehen, dass Gott sich für
uns kleine Menschenkinder interessiert. Es ist ihm nicht egal, wenn jemand
leidet, falsche Wege geht oder von ihm wegläuft. Er steht wartend, mit
offenen Armen da und hofft, dass seine geliebten Kinder zu ihm umkeh-
ren. Dass sie so, wie der verlorene Sohn zurückkommen und wieder eine
innige Beziehung mit ihm leben.

Deshalb heißt es im gleichen Psalm in Vers 12:

„Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, 
auf dass wir klug werden.“

Ich wünsche für uns alle, dass wir, auch wenn die Stürme des Lebens
tosen, trotzdem Ruhe und Frieden unter dem Kreuz bei unserem Heiland
Jesus Christus finden! Denn er hat alles für uns vollbracht, damit wir ge-
rettet werden.

Genießt eure freien Tage in der sommerlichen Ferienzeit in Ruhe und Frie-
den am Herzen Gottes!

Eure Marina Betting

Marina Betting – Krankenschwester

Psalm 90,1+2

Besinnliches ...
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Franz Frittrang 83 07.05.2021 März 2017

Franz Mauch 86 15.05.2021 März 2021

Irene Hauser 95 25.05.2021 Dezember 2017

Helmut Haller 97 01.07.2021 Mai 2021

Willibald Beyer 86 29.07.2021 März 2006

Hanna Rohrmann 88 10.08.2021 Oktober 2015

Liebe, Dank, Erinnerung ...
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Wer könnte das sein? Ordnen Sie die Abbildungen der Personen auf der ge-
genüberliegenden Seite zu und tragen die entsprechende Nummer ein.

Personenrätsel „Wer ist Wer“?         
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1 Ruth Kohler 2 Mariana Papava 3 Emilie Hauser

4 Ella Heinen 5 Osi Frecot 6 Wilhelm Ludomirska

7 Paula Lay 8 Romy König 9 Mina Säer
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Während der Halbzeit geht ein Verkäufer durch
die Reihen: „Heiße Würstchen!“ 

Ein Fan sagt:  „Es ist mir egal wie du heißt,
Hauptsache du hast Bier da!“

Erna fragt beim Mittagessen: 
„Papi, was ist eigentlich ein Vaterschaftstest?“

„Das ist sowas ähnliches wie ein Unfallbericht.“

Zwei Männer unterhalten sich. Sagt der eine: 
„Du hast mit meiner Frau geschlafen, dafür

wirst Du bezahlen!“ Darauf der andere: 
„Ich bin doch nicht blöd und zahl zweimal.“

Was ist los mir dir, fragt der Wirt den 
Stammgast? „Ach, meine Frau ist mit meinem

besten Freund durchgebrannt
und alles ist so sinnlos ohne ihn.“

Auflösungen aus Abendsonne Nr. 29/2021

Lösung: S T I L L E

Rate, rate ... Sie kriegen sich in die Wolle.

Wer kennt sich aus in Oper und Operette

Carmen: Georges Bizet; Rigoletto: Giuseppe Verdi; 
Die Zauberflöte: Wolfgang Amadeus Mozart; 
Die lustige Witwe: Franz Lehár – Lösung: GUTES TUN

Wer ist Wer? 

linke Spalte Mitte rechte Spalte

Gustav Knuth Johanna Maria Hueller Gertrud Schnee

Ingrid König Stephanie Preuss Else Beck

Sevda Yildirim Alois Limberger Margrit Walsleben

Magisches Rätsel
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lichen Glückwunsch zur 30. Ausgabe der Abendsonne !
Sylvia Braunbart, September 2021

Schmunzeln ... / Auflösungen
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Alle Lösungen in der nächsten Ausgabe Nr. 31/2022.
Sylvia Braunbart – ehrenamtliche Mitarbeiterin

Wer hatte die Idee zur Hauszeitung? 

Mit wem wurde diese Idee umgesetzt?

Wie entstand der Name Abendsonne?

Wie oft erscheint die Abendsonne?

Wann erschien die erste Ausgabe?

Rate, rate was ist das? Wie nennt man einen Bauer mit Hochschulabschluss?

1

2

3

4

5

6

7

1. nicht neu
2. gepflegte Wiese
3. lieb und nett
4. Geld auf der Bank
5. Schmetterling
6. Raubfisch, Süßwasser
7. Zeugnisnote

1 2 3 4 5 6 7

Für Hausbewohner, Freunde und vielen
Aldingern ist die Abendsonne nicht
mehr wegzudenken.
Wer erinnert sich noch und kann diese
Fragen beantworten?

4
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6

2 5
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rotes Rätsel

blaues Rätsel

1. Bindewort
2. Nordeuropäer
3. Schulzimmer
4. staatl. Ausfuhrsperre
5. Bezeichnung für Blüten
6. allgem. Grundlage
7. Gallert, Kolloid

Setzen Sie jeweils die Buchstaben von
1-9 und 1-8 für die Lösungen in die
senkrechten Spalten.

1
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4
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7
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8

9

Sylvias Rätselseite 

25



Sponsoren ...



... im Haus

Wenn es die Corona-Verordnung zulässt, finden die Veranstaltungen ab
Montag 6.09.21  wieder wohnbereichsübergreifend statt.

Ökum. Gottesdienst:
im Cafè - siehe Aushang-

MO WB 1+2: 11:00 - 11:30 Uhr

Gymnastik im Cafè: MI WB 1+2: 10:00 - 11:00 Uhr

Näh- und Kreativstube: DO
WB 1 10:45 - 11:30 Uhr
WB 2 10:00 - 10:45 Uhr

Mittagsrunde: MO-SA WB 1 15-16 Uhr; WB 2 16-17 Uhr
Offenes Singen: DI 07. + 21. Sept., 05. + 19. Okt.,

02. + 16. Nov., 07. Dezember

Film-/Bildernachmittage: DI 28. Sept., 26. Okt., 30. Nov.
 Musiktherapie – Gruppe:

– Einzel:

DO

FR

16. + 30. Sept., 07. + 21. Okt.,
04. + 18. Nov., 02. + 16. Dez.

15:00 bis 17:00 Uhr

Kochen – WB 1+2: DO 28. Okt., 25. Nov.

Geburtstagsfeier: DO Finden wieder ab Januar 2022 statt
Über Änderungen werden Sie informiert!

Clowns zu Besuch: MI
01. + 22. Sept., 06. + 20. Okt.,
10. + 24. Nov., 08. + 22. Dez.

... außer Haus

Senioren Aktiv Tag: Kindertagesstätte Arche
Brühl Trifft Brühl: Kindergarten Brühl
Kindergarten St. Marien
Projekt Unter 7 Über 70: Kinderg. Hand in Hand
Aldis-Treff:
SeniorenStammTisch:

Die Termine finden 
voraussichtlich 

wieder 
ab Januar 2022 

statt.

Regelmäßige Veranstaltungen ... 
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Das Jahresfest muss in diesem Jahr aufgrund von Corona leider nochmals entfallen.

Das Café hat ab 5.9.21 wieder geöffnet, allerdings nur für Bewohner
und deren Besucher und nicht für die Öffentlichkeit.

Änderungen bleiben vorbehalten

Die Nr. 31 der Abendsonne erscheint im Januar 2022

Die Zieglerschen

Auftaktveranstaltung im Cafè: 
10 Jahre Abendsonne – 30. Ausgabe

Sonntag 05.09.21

Grillfest für Bewohner (ohne Angehörige) Mittwoch 22.09.21
Gedenk-Gottesdienst November
Angehörigenabend Donnerstag 18.11.21
Ehrenamtlichen-Treffen Donnerstag 18.11.21
Bürgermeister-Cafè Donnerstag 25.11.21
Projektwoche Gemeinschaftsschule Aldingen November
Nikolaus-Feier Montag 06.12.21
Weihnachtsfeier WB 1 
Wohngruppen „Sonnenschein“ und „Morgenrot“

Montag 20.12.21

Weihnachtsfeier WB 2
Wohngruppen „Rosengarten“ und „Regenbogen“

Dienstag 21.12.21

Weihnachtsfeier Betreutes Wohnen Mittwoch 22.12.21


